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PROTOKOLL über den Verbandstag des  

Hessischen Volleyballverbandes e.V.  
 
Ort Bürgerhaus Mörfelden, Westendstr. 60, 64546 Mör felden 
Datum Samstag, der 23. Juni 2007 
Beginn 11.15 Uhr 
 13.30 – 14.15 Uhr Mittagspause 
Ende 15.00 Uhr 
Teilnehmer  s. Anlage 01 zum Protokoll  
TOP 1 Begrüßung und Grußworte 

 
Der Vorsitzende des Hessischen Volleyballverbandes, Herr Dr. Bommersheim, er-
öffnet den Verbandstag und begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter, die Mitglie-
der des HVV-Präsidiums und Ehrengäste sowie Presse. 
 
In folgender Reihenfolge werden Grußworte der geladenen Gäste an die Teilnehmer 
des Verbandstages  gerichtet:   
1. Herr Klaus Peter Becker - 1. Stadtrat und designierter Bürgermeister von  
                                                   Mörfelden -Walldorf  

2. Herr Richard Krichbaum - Vorsitzender des Vereins SKV 1879 Mörfelden  
                                                    (Herr Dr. Bommersheim verliest das Grußwort) 
 
Herr Dr. Bommersheim bittet im Anschluss an die Grußworte die Verbandstagsteil-
nehmer sich von den Plätzen zu erheben und der verstorbenen Sportfreunde zu 
gedenken, die zwischen dem außerordentlichen Verbandstag 2006 und dem heuti-
gen Verbandstag verstorben sind. 
 

TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einlad ung  

Feststellung der Tagesordnung      
Feststellung der anwesenden Mitglieder      
Feststellung der Stimmberechtigung sowie der Stimme nzahl und Beschluss-
fähigkeit   
 
Herr Dr. Bommersheim stellt als Versammlungsleiter fest, dass die Einladung an 
alle Mitglieder des Verbandstages ordnungs- und fristgemäß per Post am 23. Mai 
2007 durch die Geschäftsstelle des HVV versandt wurde. 
Im April 2007 wurde in der Ausgabe  Nr. 61 des „hessen-volley“ und in der Zeit-
schrift „Sport in Hessen“ auf den Verbandstag hingewiesen und zum Verbandstag 
eingeladen. Die Tagungsunterlagen wurden am 25. Mai 2007 gemäß Satzung 10.3 
auf der Homepage des HVV veröffentlicht. Die Ordnungsmäßigkeit der Veröffentli-
chung und Bekanntmachung und der Fristenwahrung sind damit geben gewesen. 
 
Feststellung der Stimmberechtigung sowie der Stimmenzahl und Beschlussfähig-
keit:  
11.30 Uhr waren anwesend: 
38 Vereine mit 389 Stimmen 
16 Präsidiumsmitglieder mit 16 Stimmen 
Gesamt:   405 Stimmen.  
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Das nachfolgende Protokoll ist kein Wortprotokoll, sondern ein Beschlussprotokoll 
und wird auf die zu den einzelnen Tagesordnungspunkten geführten inhaltlichen 
Diskussionen nur dann eingehen, wenn diese als Antrag zu den vom Verbandstag 
zu beschließenden Anträgen gestellt wurde. Vom Verbandstag wurde ein Tonmit-
schnitt gefertigt, auf den bei Bedarf zurückgegriffen werden kann. Hierauf wurde zu 
Sitzungsbeginn hingewiesen.  
 
Die Tagungsunterlagen liegen in gedruckter Form auch am Einlass zum Ver-
bandstag aus.  
 

TOP 3 Ehrungen  
 
Herr Dr. Bommersheim nimmt im Namen des Vorstandes und des Präsidiums 
folgende Ehrungen vor: 
 

• Ehrennadel in Gold 
Herr Frank Marcinkowski, Bezirksspielwart Bezirk  West 
 

• Ehrennadel in Silber 
Herr Guido Faust, Stellvertretender Vorsitzender 
Frau Sabine Schönburg, Klassenleiterin Bezirk Süd 
 

• Ehrennadel Bronze 
Herr Helmut Fenk, Klassenleiter Bezirk Süd 
Herr Peter Schröder, Beachwart Bezirk Süd 
Herr Erich Sehr, Stellv. Rechtswart Bezirk West 
Herr Dominik Reuter, Bezirksschiedsrichterwart Bezirk Süd 
 

• Verdienstnadel des HVV  
Herr Prof. Dr. Hermann Freund, Vereinsvorsitzender VC Eberstadt 
 

• Ehrennadel des DVV in Bronze  
Herr Horst Reuter, Landesspielwart und Vorstandsmitglied 
 

• Verdienstnadel des lsb h 
Herr Werner Naumann,  Bezirksschiedsrichterwart West  
 
Einige der o.a. Ehrungsempfänger können aus persönlichen Gründen nicht anwe-
send sein. Die Unterlagen werden gemäß Vorstandsbeschluss auf dem Postweg 
übersandt. 
 

TOP 4 Bestätigung des Protokolls des außerordentlic hen Verbandstages am 27. Mai 
2006 
 
Dem Vorstand liegen keine Widersprüche zum Protokoll des außerordentlichen 
Verbandstages vom 27. Mai 2006 vor. 
Aus den Reihen der Verbandstagsteilnehmer kommen auch keine Änderungs- und 
Ergänzungswünsche. 
 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung bestätigt. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth. 
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TOP 5 Mitgliederbewegung 
TOP 5.1 Eintritte in den HVV   

 
Die Anwesenden nehmen die Aufstellung der neuen Mitgliedsvereine, die seit dem 
Verbandstag 2005 Mitglied im HVV wurden, zur Kenntnis. Es gibt keine Einwände. 
 
Anlage 02:  Eintritte in den HVV  
  

TOP 5.2 Austritte  aus dem HVV 
 
Die Anlage mit den Austritten aus dem HVV wird ebenfalls zur Kenntnis genommen. 
Es gibt dazu keine Anfragen.  
 
Anlage 03:  Austritte aus dem HVV 
    

TOP 6 Berichte   
TOP 6.1 Aussprache über die Berichte des Vorstandes  

 
Herr Dr. Bommersheim eröffnet die Aussprache und ruft die Berichte auf. 
 

TOP 6.1.1 Bericht des HVV-Vorsitzenden (Herr Dr. Bo mmersheim)  
 
Herr Dr. Bommersheim ergänzt mündlich seinen vorliegenden Bericht. 
Die Anwesenden nehmen die Aussagen ohne Einwände zur Kenntnis. 
 

TOP 6.1.2 Bericht des stellvertretenden Vorsitzende n (Herr Busch) 
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.1.3 Bericht des stellvertretenden Vorsitzende n (Herr Faust) 
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.1.4  Bericht des Landesspielwartes (Herr Reut er)  
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.1.5 Bericht des Finanzwartes 6/2005 – 8/2006 (Herr Petigk)  
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.1.6  Bericht des  kommissarischen Finanzwarte s 9/2006 – 6/2007 (Herr Becker)  
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.1.7  Bericht des  kommissarischen Pressewarte s  (Herr Höhn)  
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.2 Jahresabschlusses 2006  
 
Die schriftlichen Unterlagen zum Jahresabschluss 2006 werden von den Ver-
bandstagsteilnehmern ohne Anfragen und Widersprüche zur Kenntnis genommen. 
   
Votum zum Jahresabschluss:    405 ja / 0 nein / 0 E nth.  
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TOP 6.3 Bericht der Kassenprüfer zum Geschäftsjahr 2006 
 
Die schriftlichen Berichte der Kassenprüfungen werden ohne Anfragen und dem 
Wunsch einer Aussprache bestätigt.  
 

TOP 6.4 Genehmigung des Haushalts  
 
Das Präsidium hat den Haushalt für 2007 in seiner Sitzung am 16. Dezember 2006 
beschlossen. 
Der Verbandstag nimmt diesen Sachverhalt ohne Anfragen zum Haushalt zur 
Kenntnis. Eine Aussprache wird nicht gewünscht.  
 
Votum zum Haushalt 2007:   405 ja / 0 nein / 0 Enth .  
 

TOP 6.5 Aussprache über die Berichte der Kommission svorsitzenden und der weiteren 
Präsidiumsmitglieder gem. Satzung 18.1.2 
 

TOP 6.5.1  Bericht des Jugendwartes (Herr Callwitz)  
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.2 Bericht des Leistungswartes (Herr Hauf) 
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.3 Bericht des Lehrwartes (Herr Liepolt) 
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.4 Bericht des Schiedsrichterwartes (Herr He tzke)   
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.5 Bericht des kommissarischen  Breiten- und  Freizeitsportwartes (Herr Nau) 
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.6 Bericht des Beachwartes (Herr Moog)   
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.7 Bericht des kommissarischen Schulobmannes   (Herr Hauf)   
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 6.5.8 Bericht der Rechtswartin (Frau Ziegler-Kä mmle)  
 
Der vorliegende Bericht wird ohne Anfragen zur Kenntnis genommen.  
 

TOP 7 Entlastung des Vorstandes und der weiteren Pr äsidiumsmitglieder  
gem. Satzung, Ziffer 15.2.2 
 
Herr Danuschewske, Kassenprüfer und Vereinsvertreter des SSC Vellmar, stellt den 
Antrag zur Entlastung des Präsidiums und des Vorstandes. 
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Antrag zur Gesamtentlastung: 

Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
 
Damit gelten der Vorstand und die Kommissionsvorsitzenden (Präsidiumsmitglieder) 
als entlastet. 
 

TOP 8 Anträge  
 
Herr Schmidt, Vereinsvertreter TSG Schönberg,  kritisiert die Art und Weise der 
Veröffentlichung und Bereitstellung der Sitzungsunterlagen für den Verbandstag.  
Der amtierende Vorstand stimmt einigen Argumenten zu und wird für zukünftige 
Verbandstage noch deutlicher hervorheben, dass die HVV-Mitglieder die Sitzungs-
unterlagen selbstverständlich bei der Geschäftstelle in gedruckter Form abrufen 
können. 
Eine generelle Versendung der Unterlagen an alle Mitgliedsvereine und satzungs-
mäßigen Verbandstagsteilnehmer wir zukünftig aus Kostengründen nicht mehr er-
folgen. 
  

TOP 8.1 Anträge – gemäß Punkt 13 der HVV-Satzung 
 
Im Protokoll werden die zu beschließende Satzung und die nachfolgenden Ordnun-
gen nur in ihrer Gesamtheit benannt und die Voten aufgeführt. Alle auf dem Ver-
bandstag beschlossenen Änderungen innerhalb der vorliegenden Entwürfe werden 
in den jeweiligen Ordnungen kenntlich gemacht und mit den Detailabstimmungen 
versehen. 
Die Satzung und die nachfolgenden Ordnungen sind als Anlagen zu diesem Proto-
koll aufgeführt und als unverzichtbare Protokollanlagen anzusehen.  
 
Herr Reuter schlägt dem Auditorium vor zum jetzigen Zeitpunkt keine Detailände-
rung im größeren Umfang in den hier vorliegenden Ordnungen vorzunehmen, son-
dern die Änderungen  in den kommenden zwei Jahren bis zum nächsten Ver-
bandstag zu sammeln und dann ggf. die Ordnungen zu ändern. 
 
Dieser Vorschlag findet die allgemeine Zustimmung bei den Verbandstagsteilneh-
mern. 
 
Der Vorstand wird beauftragt, diesen Vorschlag den Mitgliedsvereinen in geeigneter 
Form mitzuteilen. 
 

TOP 8.1.1 Satzung  
 
Der vorliegende Satzungsentwurf wird mit den von den Verbandstagsteilnehmern 
gewünschten Änderungen beschlossen. Die inhaltlichen Änderungen sind im An-
hang vermerkt. 
Es gibt Änderungen in den Punkten: 

• § 8 Ziffer 1.2   Votum   405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
• § 8 Ziffer 3.2.6   redaktionelle Änderung  
• §14 Ziffer 3   ergibt sich aus Ziffer 1.2  

 
Votum zur Satzung insgesamt: 397 ja / 0 nein/ 8 Ent h.  
 
Anlage 04:  Satzung des HVV 
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Die Satzung tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister beim Amtsgericht Frank-
furt in Kraft. 
Die satzungsmäßigen HVV-Mitglieder werden durch den Verband über die Inkraft-
setzung zeitnah informiert. 
 

TOP 8.1.2 Finanzordnung  
 
Es gibt Änderungen in den Punkten: 

• Anlage Gebührenordnung  Ziffer 4.7 Votum   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
 
Votum zur Finanzordnung insgesamt: 322 ja / 0 nein/  83 Enth.  
 
Anlage 05: Finanzordnung des HVV 
 
Die Finanzordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 1. Juli 
2007, in Kraft. 
 

TOP 8.1.3 Spielordnung ohne  Anlagen 
 
Es gibt Änderungen in den Punkten: 

• Punkt 3 Ziffer 3.2.1 Votum  380 ja / 21 nein / 4Enth.  
• Punkt 3 Ziffer 3.2.2 Votum  348 ja / 27 nein / 30Enth  
• Punkt  3 Ziffer 3.2.3 Votum  380 ja / 21 nein / 4Enth  
• Punkt 3. Ziffer 3.4.4 Votum    405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
• Punkt 7 Ziffer 7.2.4.1 Votum    405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
• Punkt 10 Ziffer 10.1  Votum  404 ja / 1 nein / 0 Enth.   
• Punkt  10 Ziffer 10.4 Votum  379 ja / 5 nein /21 Enth.  
 

Votum zur Spielordnung ohne Anlagen:   405 ja / 0 n ein/ / 0 Enth.   
 
Anlage 06: Spielordnung des HVV 
 
Die Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 1. Juli 2007, 
in Kraft. 
 

 Anl. 1 - Spielverkehr Jugend  (Jugendspielordnung)  
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   387 ja  / 0 nein/  22 Enth.  
 
Anlage 06 A zum Protokoll:  Spielverkehr Jugend  (Jug endspielordnung) 
 
Diese Anlage zur Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 
1. Juli 2007, in Kraft. 
 
Es lagen zum Zeitpunkt der Beschlussfassung folgende Anlagen und Anhänge der 
Jugendordnung nicht vor: 

• Durchführungsbestimmungen für die Wettkampfstruktur der Kleinfeldalters-
klassen U 15, U 14, U 13;  

• Spielpläne für Turniere mit 3-9 Mannschaften für Hessenmeisterschaften,                       
Hessenjugendpokalturnier, Qualifikationsturniere und regionale Ausschei-
dungsturniere; 

• Spielpläne für Ligaturniere mit 5 und 6 Mannschaften 
• Spielberichtsbogen  U 15 – Jugend  
• Spielberichtsbogen  U 14 – Jugend  
• Spielberichtsbogen  U 13 – Jugend  
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• Spielberichtsbogen  Jugendspielfeste  
• Jugendspielordnung Beach 

 
Das Präsidium wird beauftragt, die fehlenden Unterlagen spätestens in seiner Sit-
zung am 7. September zu bestätigen und zu beschließen. 
 

 Anl. 2 - Spielverkehr Senioren  (Seniorenordnung) 
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
 
Anlage 06 B zum Protokoll: Spielverkehr Senioren (Senio renspielordnung) 
 
Diese Anlage zur Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 
1. Juli 2007, in Kraft. 
 

 Anl. 3 - Spielverkehr BFS (BFS-Ordnung ) 
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
 
Anlage 06 C zum Protokoll: Spielverkehr BFS  (BFS-Ordn ung ) 
 
Diese Anlage zur Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 
1. Juli 2007, in Kraft. 
 

 Anl. 4 – Spielverkehr Pokale  (Pokalordnung) 
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
 
Anlage 06 D zum Protokoll: Spielverkehr Pokale (Pokalor dnung)  
 
Diese Anlage zur Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 
1. Juli 2007, in Kraft. 
 

 Anl. 5 - Spielverkehr Beach  (Beachordnung) 
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
 
Anlage 06 E zum Protokoll:  Spielverkehr Beach (Beacho rdnung)  
 
Diese Anlage zur Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 
1. Juli 2007, in Kraft. 
 

 Anl. 6 - Strafordnung   
 
Es gibt  inhaltlichen Änderungen: 

• Anlage 6 Strafordnung  Punkt 7 Votum   405 ja / 0 nein/ 0 Enth.   
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0Enth.  
 
Anlage 06 F zum Protokoll: Strafordnung  
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Diese Anlage zur Spielordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 
1. Juli 2007, in Kraft. 
 

TOP 8.1.4 Passordnung 
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
 
Anlage 07 zum Protokoll: Passordnung  
 
Die Passordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 1. Juli 2007, 
in Kraft. 
 

TOP 8.1.5 Jugendordnung 
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum: 383 ja / 0 nein/ 22 Enth.  
 
Anlage 08 zum Protokoll:  Jugendordnung  
 
Die Jugendordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 1. Juli 
2007, in Kraft. 
 

TOP 8.1.6 Rechtsordnung   
 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
 
Anlage 09 zum Protokoll: Rechtsordnung  
 
Die Rechtsordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 1. Juli 
2007, in Kraft. 
 

TOP 8.1.7 Ehrungsordnung 
 
Bevor der Verbandstag zur Beschlussfassung der neuen Ehrungsordnung kommt, 
bedankt sich Herr Dr. Bommersheim bei den bisherigen Ehrenratsmitgliedern für 
ihre jahrelange Arbeit im Ehrenrat des HVV. 
Mit der Beschlussfassung der neuen Ehrungsordnung wird es das Gremium Ehren-
rat innerhalb des HVV nicht mehr geben. 
 
Der Dank geht an folgende bisherigen Ehrenratsmitglieder: 

• Herr Herbert Eichenauer 
• Herr Roland Götz 
• Herr Werner Naumann 
• Herr Kurt Sorg 
• Herr Wolfgang Steinmetz 
• Herr Gerhard Vaupel 

 
Es gibt keine inhaltlichen Änderungen zum vorliegenden Entwurf der Ehrungsord-
nung. 
 
Votum:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.   
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Anlage 10 zum Protokoll: Ehrungsordnung  
 
Die Ehrungsordnung tritt mit Beginn der neuen Spielrunde 2007/2008, am 1. Juli 
2007, in Kraft. 
 

TOP 8.2 Dringlichkeitsanträge gemäß Satzung, Ziffer  13 
 
Dem Verbandstag liegen keine Dringlichkeitsanträge vor. Damit ist dieser Tages-
ordnungspunkt abgeschlossen. 
 

TOP 9 Wahlen gemäß Satzung,  Ziffer 15.2.3 ff. 
TOP 9.1 Wahlkommission 

 
Folgende Vorschläge der Versammlung für die Zusammensetzung der Wahlkom-
mission  werden gemacht: 
 

• Frau Jutta Nungesser (Beisitzer) 
• Herr Prof. Dr. Hermann Freund (Vorsitzender) 
• Herr Peter Schröder (Beisitzer) 

 
Votum für die Mitglieder der Wahlkommission:   405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
 

TOP 9.2 Wahlvorschläge und Abstimmungsvoten 
 
Vorbehaltlich der Zustimmung durch das Amtsgericht Frankfurt wählt der Ver-
bandstag den Vorstand und das Präsidium entsprechend der neuen Funktionsbe-
zeichnungen in der Satzung.  
 
Der Vorsitzende der Wahlkommission bittet um einen Vorschlag für das Amt des  
 

•  Präsident   (HVV-Vorsitzender)         
Herr Dr. Klaus Bommersheim 
Votum:   393 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Dr. Bommersheim nimmt die Wahl an. 
 
Der in seinem Amt bestätigte und wiedergewählte HVV-Vorsitzende (Präsident), 
Herr Dr. Bommersheim,  übernimmt wieder die Sitzungsleitung und damit den Vor-
sitz der Wahlkommission. 
 

 • 1. Vizepräsident   (Stellvertretender HVV-Vorsitzender) 
  
Herr Klaus Dieter Busch 
Votum:   394 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Busch ist aus Krankheitsgründen nicht anwesend. Er hat eine schriftliche Erklä-
rung abgegeben, dass er im Fall der Wahl das Amt annimmt. 
 

 • 2. Vizepräsident   (Stellvertretender HVV-Vorsitzender) 
  
Herr Guido Faust 
Votum:   394 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 



 Seite 10 von 13 

Herr Faust nimmt die Wahl an. 
 

 • Landesspielwart 
 
Herr Horst Reuter 
Votum:   395 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Reuter nimmt die Wahl an. 
 

 • Finanzwart 
 
Herr Horst Becker 
 
Herr Becker stellt sich vor seiner Wahl den anwesenden Sitzungsteilnehmern vor 
und gibt eine Begründung, warum er dieses Ehrenamt übernehmen möchte. 
 
Votum:   396 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Becker nimmt die Wahl an. 
 

 • Pressesprecher (Pressewart) 
 
Herr Dieter Höhn 
Votum:   397 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Höhn nimmt die Wahl an. 
 

 • Vorsitzender der Jugendkommission (Jugendwart) 
 
Herr Daniel Callwitz 
Votum:   386 ja / 0 nein/  12 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Callwitz musste aus privaten Gründen den Verbandstag vorzeitig verlassen. Er 
hat eine schriftliche Erklärung abgegeben, dass er im Fall der Wahl das Amt an-
nimmt. 
 

 • Vorsitzender der Leistungskommission (Leistungswart) 
 
Herr Volkmar Hauf 
Votum:   389 ja / 0 nein / 10 Enth. 
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Hauf nimmt die Wahl an. 
 

 • Vorsitzender der Lehrkommission (Lehrwart) 
 
Herr Peter Liepolt 
Votum:   400 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Liepolt nimmt die Wahl an. 
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 • Vorsitzender der Schiedsrichterkommission (Schiedsrichterwart) 
 
Herr Uwe Hetzke  
Votum:   401 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Hetzke nimmt die Wahl an. 
 

 • Vorsitzender der Kommission für Breiten- und Freize itsport  (BFS-Wart) 
 
Herr Andreas Nau  
Votum:   402 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Nau nimmt die Wahl an. 
 

 • Vorsitzender der Beachkommission (Beachwart) 
 
Herr Thomas Moog  
Votum:   403 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Herr Moog nimmt die Wahl an. 
 

 • Vorsitzende des Verbandsgerichtes (Rechtswartin) 
 
Frau Bärbel Ziegler-Kämmle   
Votum:   404 ja  / 0 nein / 0 Enth.  
(Offene Abstimmung) 
 
Frau Ziegler-Kämmle nimmt die Wahl an. 
 

 • Schulsportbeauftragter (Schulobmann) 
 
Funktion konnte nicht besetzt werden. Herr Hauf erklärt sich bereit das Amt kom-
missarisch zu übernehmen. 
 

 • Kassenprüfer  
 

Kassenprüfer: Herr Rolf Danuschewske    
Kassenprüfer: Herr Matthias van Beeber (schriftliches Einverständnis  liegt vor) 
Herr Gernot Buseck (schriftliches Einverständnis  liegt vor) 
 
Votum:     405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
(Abstimmung im Block) 
 

 Information zu den Wahlen in den Bezirksvorständen   
 
Die Sitzungsteilnehmer nehmen zur Kenntnis, dass die auf den Bezirkstagen ge-
wählten Bezirksvorsitzenden: 

• Bezirk Nord:  Herr Gerhard Vaupel 
• Bezirk Mitte:  Frau Iris Moog  
• Bezirk West: Frau Annette Jassmann  
• Bezirk Süd:   Frau Jutta Nungesser    
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gemäß der Satzung des HVV Mitglieder des Präsidiums sind. 
 

TOP 10 Bestimmung des Ortes für den nächsten Verban dstag 
 
Der nächste Ordentliche Verbandstag des Hessischen Volleyballverbandes e.V. 
findet durch Beschluss der Verbandstagsteilnehmer, im Juni des Jahres 2009 im 
Bezirk Nord statt. Er wird durch den Verein VfL 1889 Wolfhagen organisiert. 
 
Votum:     405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
 
Herr Dr. Bommersheim bedankt sich für die Zusage. Der Verband wird wegen der 
Ausrichtung zu gegebener Zeit an den Verein herantreten. 
 

TOP 11 Sonstiges  
 
Vertreter des HVV zum nächsten Sportbundtag des lsb h im Jahr  2008 in Frankfurt 
am Main   
 

• Präsident  
• 1. Vizepräsident   

 
Votum:     405 ja / 0 nein / 0 Enth.  
 

 Der wiedergewählte HVV-Präsident, Herr Dr. Bommersheim, schließt um 15.00 Uhr 
den Ordentlichen Verbandstag des HVV im Jahr 2007. 
 

 
Frankfurt am Main, 19. Juli 2007   
 
gez. Dr. Klaus Bommersheim  gez. Guido Faust    
Vorsitzender Stellvertretender Vorsitzender 
 
 
gez. Klaus Dieter Busch gez. Horst Reuter                                         
stellvertretender Vorsitzender Spielwart 
 
 
gez. Horst Becker gez. Dieter Höhn                       
Finanzwart Pressewart 
 
 
Anlage 01:  Anwesenheit (kann auf der Geschäftsstelle des HVV eingesehen werd en)  
Anlage 02:  Eintritte in den HVV (kann auf der Geschäftsstelle des HVV eingesehen werd en) 
Anlage 03:  Austritte aus dem HVV (kann auf der Geschäftsstelle des HVV eingesehen werd en) 
 
Die nachfolgenden Anlagen sind auf der Homepage des  HVV unter dem Menüpunkt 
„Satzungen /Ordnungen“  bzw. „Downloads“  einzeln a brufbar   
 
Anlage 04:  Satzung   
Anlage 05:  Finanzordnung 
Anlage 06:  Spielordnung  ohne Anlagen 
Anlage 06 A:  Spielverkehr Jugend  (Jugendspielordnung) 
Anlage 06 B:  Spielverkehr Senioren  (Seniorenordnung) 
Anlage 06 C:  Spielverkehr BFS  (BFS-Ordnung) 
Anlage 06 D:  Spielverkehr Pokale  (Pokalordnung) 
Anlage 06 E:  Spielverkehr Beach  (Beachordnung) 
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Anlage 06 F:  Strafordnung 
Anlage 07:  Passordnung 
Anlage 08:  Jugendordnung 
Anlage 09:  Rechtsordnung 
Anlage 10:  Ehrungsordnung 
 
 

Verteiler:  

• Präsidium des HVV  

• Mitgliedsvereine des HVV   

• Geschäftsstelle des HVV  

• Amtsgericht Frankfurt am Main  

• Finanzamt  


